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Ausbildung in der Ersten Hilfe und das Erlernen der
lebensrettenden Sofortmassnahmen bleibt daher für alle
erstes Gebot.
Ich bin der Redaktion der Zeitschrift «Zivilschutz» dankbar,

dass sie in der vorliegenden Nummer eingehend über
den Koordinierten Sanitätsdienst orientiert. Das ist ein
wertvoller Beitrag zur Vervollständigung des Wissens über
unsere Gesamtverteidigung.

André Huber
Oberfeldarzt der Armee, Divisionär

ment des femmes et de tout mettre en œuvre pour développer
leur motivation.

A signaler aussi que l'existence du service sanitaire
coordonné n'exclut nullement la nécessité de porter des secours
à autrui et à soi-même. En cas de guerre ou de catastrophe,
lorsque de vastes régions sont touchées, les secours ne
peuvent être portés rapidement qu'à certains endroits, en
vertu du principe de la concentration des efforts. S'instruire
en matière de premiers secours et apprendre à exécuter les
mesures vitales de secours immédiat est donc de première
nécessité pour chacun.

André Huber
Médecin en chef de l'armée Divisionnaire

Praktischer Zivilschutz

Praktische Kurse:
für jedes Lebensalter
«Krankenpflege zu Hause», «Pflege von Mutter und Kind», «Babysitting» und
«Gesundheitspflege im Alter» - so heissen die vier Kurse, die von den
Sektionen des Schweizerischen Roten Kreuzes (SRK) und des Samariterbundes
(erster Kurs) an die Bevölkerung unseres Landes erteilt werden. Die methodisch

modern aufgebauten Kurse, die acht bzw. sieben und fünf Doppelstunden
umfassen, werden von speziell durch das SRK ausgebildeten diplomierten
Krankenschwestern erteilt.
Die primäre Gesundheitsversorgung gehört zu den Hauptaufgaben des SRK,
das darum auch möglichst breite Bevölkerungskreise in die nichtberufliche
Kranken- und Gesundheitspflege einführen möchte. Um auf seine Kurse
hinzuweisen, hat das SRK vier Falt-Plakate geschaffen, auf denen Fotos von
Händen in typischen Haltungen die vier Kurse darstellen: die Hände der
Pflegeperson, der jungen Mutter, des Babysitters und des Betagten.
Die Kurse richten sich an Erwachsene, werdende Eltern, Jugendliche über
vierzehn und ältere Personen. Sie stehen sowohl Frauen als auch Männern
offen.
Wer sich für diese Kurse interessiert, erhält Auskunft bei den regionalen SRK-
Sektionen oder beim Schweizerischen Roten Kreuz, Kurse, Rainmattstrasse 10,
3001 Bern, Telefon 031 66 7111.
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